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zu Fördermodell  

Checkliste 
Inhaltlicher Agenda 21-Bezug  

 
 
 
 
Die weltweite Agenda 21 bildet die inhaltliche Grundlage für den Kurswechsel in eine 
nachhaltige Entwicklungsrichtung. „Agenda 21-Prozesse auf kommunaler Ebene“ setzen an 
der Situation der jeweiligen Gemeinde – den spezifischen Stärken, Herausforderungen und 
Zukunftsfragen – an. Es geht darum, die wesentlichen Inhalte einer Nachhaltigen Entwicklung 
in einer auf die Gemeinde und deren Bürger zugeschnittenen Form anzusprechen und für die 
Umsetzung vor Ort aufzubereiten.  
 
Kommunale Entwicklungsstrategien entsprechen daher der inhaltlichen Anforderung von 
Agenda 21-Prozessen, wenn in der Gestaltung von 
 Leitbild- und Zielformulierungen sowie 
 im Maßnahmenkatalog 

möglichst viele der unten angeführten Themenbereiche – zumindest jedoch mehr als zwei 
Drittel – angesprochen sind.  
 
 
 
 

Themenbereiche Bezugs-
punkt 

 
ja 

 
nein 

Umwelt und Natur    

Kulturlandschaften sichern und naturnah gestalten; ökologisch 
wertvolle Biotope und Landschaftselemente schützen, Wälder naturnah 
entwickeln 

A21/Kap15   

mit unverbautem Boden sparsam umgehen A21/Kap10   

zum Klimaschutz beitragen/erneuerbare Energieträger verstärkt nutzen A21/Kap9   

mit Rohstoffen und Energie sparsam umgehen/Abfallverwertung und 
Abfallvermeidung weiter ausbauen 

A21/Kap9u20   

den natürlichen Wasserhaushalt sichern/ Gewässer schützen A21/Kap18ü20   

naturnahe Produktion in Landwirtschaft ausbauen/bäuerliche Kultur 
erhalten 

A21/Kap14u32   

Siedlungsentwicklung umweltgerecht und nach dem Prinzip der Nähe 
gestalten  

A21/Kap7   

    

Arbeit und Wirtschaft     

Nahversorgung stärken/ innovative regionale Produkte und 
Dienstleistungen entwickeln/die Vermarktung regionaler Produkte und 
Dienstleistungen ausbauen 

A21/Kap13   
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regionale Arbeitsplätze schaffen/neue zukunftsorientierte Betriebe 
gründen/Produktionsprozesse umweltgerecht gestalten 

A21/Kap13u30   

die Gemeindeverwaltung im Sinn der Agenda 21 als vorbildlichen 
Haushalt führen (Beschaffung, Kundenorientierung, Budget etc.) 

A21/Kap28   

zukunftsorientierte Lösungen für den Verkehr entwickeln/den nicht 
motorisierten Verkehr stärken/den öffentlichen Verkehr verbessern 

A21/Kap9   

    

Soziales Miteinander und Kultur    

Gesundheitsvorsorge ausbauen/naturnahe und gesunde Ernährung, 
reines Wasser, saubere Luft, geringe Lärmbelastung 

A21/Kap6   

Lebensstile und Konsumverhalten umweltgerecht und 
qualitätsorientiert gestalten 

A21/Kap4   

Bewusstsein, Kommunikation, Beziehung und Familien stärken A21/Kap5,25,u
36 

  

kulturelles Erbe sichern A21/Kap15   

Bildungs- und Lernangebote für Nachhaltige Entwicklung schaffen A21/Kap36   

zu einem gerechten Ausgleich mit Entwicklungsländern beitragen A21/Kap.2u34   

    

Beteiligung    

Eigenverantwortung der Bürger und deren Identifikation mit ihrem 
Lebensraum stärken 

A21/Kap 
3,23,28u32 

  

Kinder und Jugendliche einbinden A21/Kap25   

die Rolle der Frauen stärken A21/Kap24   

Vereine aktiv an der Zukunftsarbeit beteiligen A21/Kap27   

Kooperationen in Wirtschaft, öffentlichen und privaten Bereichen 
entwickeln und ausbauen 

A21/Kap23u27   

    

 


